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11. (Bliebernng nnD geometrifcbe Der5ierung eingelner Ibeile.

ft Die 2lufgabe, Die eingelnen ©eiten Der vorbefchriebenen %iguren mit ®lieDerung, nnD Die obere
@(é‘nDigung Diefer— @eiten mit geometrifcher Qiergierung au v'erfehen , 5,58 Die vier ©eiten De6 ©chafteä
& Der %ignren 8 ober ad 8, fo farm folche6 auf verfchiebene, in Den folgenben %ignren ge3eigte, 2lrten

gefchehen.—— ©a8 ®ruanuabrat a b c 01, welche?» in Den %}iguren 11 bi6 17 Den ©runDrifi bilDet,
nnD im 2lnfrifi Die eine ©eite Darftellt, ift von Der nämlichen ©rbfie wie Da8 innere uber @cf gefiellte S.:ma=
Drat @ fg h Der i?iguren 8 nnD ad 8, Sbie ®ohe De8 2lufriffe8 Der %?iguren 11 bi6 17 ift wegen €Uiangel

‘ an é)‘iaum nur nach Der, bi?» gnm 2lnfange Dez? für Die geometrifche $ergierung beftimmten i)iaume8 , ober
bi6 sur 8inie X y, sweimal (bei 6 nnD f) übergetragenen Sbiagonale a d De6 ®ruanuaDrat8 a b c d ({?igur 11)
genommen. fän Der Siegel iommt folche geringe ®bhe felten vor, wohl aber au8nahmäweiß auch noch unbe=
DeutenDere, wenn $heile, wie jene in Der %igur 19 mit ei 0 fp k 13; begeichneten (welche auch in Den$iguren
8 bis 10, ad 10, Dann ad 5 nnD ad 17 vorfommen), vergiert werDen follen, für welche %älle fich Die in
Den $ignren 13 bi6 17 enthaltenen Qierz‚ierungen gut eignen, — $n Der %igur 11 ifi Die einfachfie 98ergie= n.
rung8meife Dargefiellt, welche felten, nnD höchfien6 fur $heile, wie Die in Der %igur 19 mit e i 0 f p k g
begeichneten, ober, wie von Den 2llten gefchehen, al6 Qiergierung Der @eiten von in gang fleinem 93iaafiftabe‘
gehaltenen äßialen (5.25 bei 2lltären) anmebar ifi, in welch’ lehterem %alle auch runDbogiger @chlufi Diefer
%orm bei. %erfen Der fpätern gothifchen SperioDe voriommt $m %orlegeblatt VII ifi Diefe %orm in%igur 14,
nnD bei Dem im Qiorlegeblatte XXXV Dargefiellten 9Jionumente ifi fie gleichfall8 al?» Qiergierung Derfiiialen=
feit‘en gebraucht. Sänfofern erfcheint folche praitifch, al?» fie bei 2lu8führung wirflicher 9253erfe Die am wenigfien
fofifvielige éläergierungäform ift, Da fie nur in einer einfachen ®ohlung, in einer‘mehr ober weniger flachen
{oohlf‘ehle befieht, Deren, wie Der folgenben $iguren fpilgbogiger @chlufi in Den Gonfiructionen Deä éliorlege=
blatt8 III naher erflart werDen wirD Sbie (Soniiruction De?» ©runbriffeä Der in Diefer nnD Den folgenben 8iguren
angewenbeten ©lieDerung ift in Der %igur 18 gegeigt — 2lu8 Der %igur 12 ift erfichtlich, wie eine $lächen= 12.
vertiefung nicht befchaffen fein Darf, wac% allerDing8 Der 2lnfuhrnng beDurfte, weil hierin fo häufig gefehlt
au werben pflegt, ©ie S38ertiefung Darf namlich nicht, wie Der ©runDrifi geigt, einen rechten é153infel bilDen,
oDer Die S>Difiana a 1) Darf su Der ibifiang b c in feinem rechten, fonDern nur, — wie im ©rnnbriffe Der %igur 13 13.
erfichtlich ift, in einem fchiefen Q53in’fel ftehen, ZDie weitere 2ltiäbilDung Diefer ©lieDerung ifi— im ©runbriffe 14.
Der %ignr 14 enthalten, Deren @chlufi im 2lnfriffe ftatt De8 gewohnlichen, einen gefchweiften ©vitgbogen ent=
halt — S£>ie $igur 15 aber geigt Die vollenDetfie %orm, inDem Die %afen oDer fchiefen %)lättchen a b De8 15.
®rtanriffe8 von $igur 14 in Die ®ohlfehlen a b umgemanbelt finD, —©ie %ignr 16 enthält Diefelbe %orm, 16.
nur mit anDerm ©chlnffe De8 2lufriffe& Sbie nahere @ntwicflung Der geometrifchen $ergiernng8mife nnD Die
Gonfiruction Deren eingelner $heile ifi in Den %Borlegeblöcttern 111 nnD VI enthalten.——, ®ie $igur 17 ift Die 17.
namliche wie %igur 8, nur Daß Deren vier @eiten De?» innern fluaDrat8, wie ®runD= nnD 2lufrifi geigen, nach
Der eben entwicfelten im mit ®lieDerung verfehen ift, ®iefelbe beginnt oberhalb Der hier (im ®egenfatg gu
%igur 8) geglieDerten Qßafferfchlage in einer ©ntfernung vom ©chluffe Der Qßafferfchläge, welche nach Der
©iftang a b De6 ©runDriffe8 genommen ift, Sbie ®lieDerung Der %afferfchlägeift auf eine ähnliche 2lrt, wiein
Der $igur b ad 5 gegeigt mm, im ®runbriffe confiruirt, Zber 3irfel wirD in Dem Spunite 0 Dez? ©runD:
riffe8 eingefeht, nnD fo weit geöffnet, al6 wollte man innerhalb De?» Sbreieci6 ade einen £rei8 befchreiben,
worauf mit Diefer 3irielbffnung auf Der 8inie d c mit Dem anDern 8irielfnfie ein 3irfelfchnitt in f gemacht
wirD, worau8 fich, wenn in Den EDreiecfen e hi, i k ] nnD ] m a eben fo verfahren, nnD Die fich ergebenDekn
Spunfte f n 0 p mit 8inien verbunben werDen, fleinere ©re1ecle« bilDen, alfo im ©reiecie a d e Da6 fleinere
©reieci b f q ZDie beiDen innerhalb Def» ©reieci8 b f q liegenben ©reiec‘fe aber werben gefunben, wenn inner.
halb De8 ©reiecfö b f q — nnD hierauf innerhalb De8 au8 Diefem 5u finDenDen 58reiecf8 —— eben fo, wie innerhalb
De6 außerfien Sbreiecfö a d e verfahren wirD ©ie fo gefunDenen ©imenfionen aber werDen eben fo in 2[11frifi
gebracht, wie in Der %igur b ad 5 ge5eigt worDen ift —— ©ie %igur ad 17 ift Die namliche wie Die vorige, ad 17
nur Daß Die $ereinigung Der? 11nterfa5eö mit Dem 2luffage auf Die, in Der über @cf gefiellten 8igur ad 8,
Dargefiellte ?lrt beweriftdligt ift .

 


